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EINLADUNG ZUR 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

Hiermit laden wir alle Mitglieder der 
Schullandheim-Vereinigung 1955 Mainz e.V. 
recht herzlich zu unserer diesjährigen 
Mitgliederversammlung ein. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie möglichst 
zahlreich am 

Mittwoch, den 26. Februar 2003 

um 20.00 Uhr 
im Gymnasium Mainz-Gonsenheim 

begrüßen zu dürfen. 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht des pädagogischen und organisatori-

schen Leiters 
4. Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer 
5. Aussprache über die Berichte 
6. Entlastung des Vorstandes und des 

Rechnungsführers 
7. Neuwahl des Vorstandes 
8. Neuwahl der Rechnungsprüfer 
9. Verschiedenes 

OSTERBAUTRUPP 2003 
Eine neue Herausforderung für den Bautrupp: 
Möbel für den restaurierten Speisesaal 

Für den 2001 im rustikalen Stil des Haupt-
hauses renovierten Speisesaal sollen in den 
Osterferien Tische, Stühle und Bänke gefertigt 
werden. Diese werden in der Holzwerkstatt des 
Schullandheims gebaut. 

Wichtig sind dabei sowohl ästhetische als auch 
konstruktive Gesichtspunkte. Die Möbel werden  
aus massivem Edelkastanienholz gefertigt. Es 
hat ähnliche Qualitäten wie Eichenholz, welches 

sich im Schullandheim schon vielfach bewährt 
hat. Das Holz konnte vor einigen Jahren 
kostengünstig aus den Vogesen bezogen 
werden. 

Die Arbeitsschritte vom Aufteilen und Hobeln 
der sägerauhen Dielen über das Zuschneiden 
der z.T. kompliziert geformten Einzelteile bis hin 
zum Verleimen, Schleifen und Ölen werden 
unter fachkundiger Leitung eines erfahrenen 
Teams von "Bautrupplern" geschehen. Um die 
Arbeiten in der kurzen Zeit der Osterferien 
durchführen zu können, sind umfangreiche 
Vorbereitungsarbeiten notwendig. Zum jetzigen 
Zeitpunkt ist die Planungsphase abgeschlos-
sen; nun werden Arbeitsmodelle im Maßstab 
1:2 gefertigt, um die Möbel den Gegebenheiten 
optimal anpassen zu können. 

Farbige Computer-Simulationen vom Speise-
raum mit den neuen Möbeln können Sie im 
Internet ansehen:  

Unter www.schullandheim-winterburg.de/verein 
finden Sie in der Rubrik "Bautrupp" 
verschiedene in Frage kommende Varianten die 
so echt wie Fotos wirken! 

Für interessierte SchülerInnen der Klassen-
stufen 8-13 bieten wir vom Do 10.04.2003 bis 
So 27.04.2003 (Osterferien) die Möglichkeit 
aktiv beim Bau der Möbel im Schullandheim 
mitzuwirken. Der Aufenthalt ist kostenlos, 
mitzubringen sind Arbeitskleidung und gute 
Stimmung. Weitere Infos erhalten Sie gerne bei 
unserem pädagogischen und organisatorischen 
Leiter Gert Metz (Tel. 06136-42370). Die Anzahl 
der Teilnehmer ist begrenzt, eine verbindliche 
Anmeldung ist erforderlich. (Roland Venohr) 

DACHERNEUERUNG 
Endlich geschafft... 

Nachdem wir bereits Ende der 90er Jahre kräf-
tig gespart haben, konnten wir im Jahr  2001 

 

http://www.schullandheim-winterburg.de/verein


den maroden Dachschiefer auf unserem 
Schullandheim erneuern lassen. Das war natür-
lich nur möglich mit Hilfe der vielen kleinen und 
großen Spenden - an dieser Stelle noch einmal 
vielen Dank für die große Unterstützung an 
jeden, der zu diesem Projekt beigetragen hat! 

Der Planung der Arbeiten ging eine gründliche 
statische Untersuchung des Dachstuhls voraus. 
Erfreulicherweise wurde festgestellt, dass die 
rund 250 Jahre alte, tragende Konstruktion aus 
Eiche keiner Veränderung oder Ergänzung 
bedurfte. 

Neu geplant wurde allerdings Belichtung und 
Belüftung des Speicherraumes. Durch 3 neue 
große Gaubenfenstern auf Vorder- bzw. Rück-
seite und 3 zusätzliche Lüftergauben auf der 
Vorderseite wird - in fernerer Zukunft - der 
Ausbau des Dachraumes als Aufenthaltsraum 
möglich sein. 

Nicht nur durch den auflockernden Charakter 
der Gauben kommt unser Schullandheim auch 
von außen gesehen jetzt besser zur Geltung. 
Die Fassade wurde ebenfalls rundherum neu 
verschiefert. Ein Großteil der Kunststofffenster 
wurde durch Holzfenster ersetzt. Der Bautrupp 
hat mit einem neuen Anstrich und neuer Farb-
gebung das Bild perfekt gemacht. 

Obwohl die Kosten für diese dringend notwen-
digen Sanierungsarbeiten schon ca. € 60.000 
kosteten, ging es im vergangenen Jahr mit 
Dacharbeiten weiter: 

Unser „Kleines Haus“ sollte ebenfalls neu mit 
Dachschiefer belegt werden. Hier allerdings 
kam nach dem Entfernen des alten Materials 
eine teilweise völlig vermoderte Dachkonstruk-
tion zum Vorschein, so dass an ein Erhalten 
derselben nicht zu denken war. Kurzfristig 
musste hier ein komplett neuer Dachstuhl 
errichtet werden. Vielen Dank für ihr Verständ-
nis an alle Gruppen, die in der Bauphase das 
Häuschen genutzt haben! 

Der neue Dachstuhl vergrößert den Nutzraum 
im Obergeschoss erheblich, so dass die Unter-
bringung spürbar komfortabler geworden ist. 
Der Bautrupp hat auch hier ergänzend gewirkt 
und sowohl den Boden erneuert als auch die 
Beleuchtung verbessert. 

Für unseren Kassenwart waren diese unge-
planten Arbeiten natürlich nicht mehr ganz 
einfach im Haushalt unterzubringen, aber wir 
sind sicher, dass die durchgeführten Verbesse-
rungen alle Freunde des Schullandheims 
begeistern werden und laden herzlich ein, sich 
von den Veränderungen ein Bild vor Ort zu 
machen! (Christiane Wolf) 

OSTER- UND SOMMERBAUTRUPP 2002 
EIN RÜCKBLICK 

Viel hat sich verändert im letzten Jahr: Sowohl 
in den Oster- als auch in den Sommerferien 

wurde kräftig zugepackt. Alte und neue 
Bautruppler führten unermüdlich Ver-
besserungs- und Instandhaltungsarbeiten 
durch: 

Das neue Zivi-Zimmer auf dem Dachboden 
wurde fertiggestellt, so dass nun das ehemalige 
Zivi-Zimmer am Tischtennisraum als zusätz-
liche Unterkunft für Lehrer genutzt werden 
kann. Dabei wurde unter anderem auch ein 
bestehendes Zivi-Zimmer im 2. OG renoviert 
und die gemeinsam nutzbare Nasszelle vor-
bereitet. Hierbei musste wegen des Dach-
gebälks besonderer Wert auf die Beachtung der 
Feuerschutzbestimmungen gelegt werden. 

Gegenüber der Linde entstand unter der Regie 
von Angela Glajcar (Bildhauerin) eine Sitzgele-
genheit der besonderen Art aus tonnenschwe-
ren Eichenstämmen. Diese etwas anderen 
Bänke runden zusammen mit dem Brunnen und 
der zum Andenken unseres verstorbenen 
Freundes Reginald Krämer gepflanzten Eiche 
den Platz vor dem Torbogen unnachahmlich ab. 

Die Bänke und Ablagen der Wasch- und 
Duschräume wurden komplett abgeschliffen 
und neu lackiert, was ihre Lebensdauer erhöht; 
zusätzlich ist jetzt auch der Waschraum der 
Mädchen mit Ablagen ausgestattet. 

Bei Dunkelheit Würstchen zu grillen ist seit 
letztem Sommer kein Problem mehr. Dank 
stimmungsvoller Beleuchtung lässt sich die 
Grillsaison nun deutlich ausweiten. 

Im Speisesaal kann man durch indirektes Licht 
aus neuen geschmiedeten Stahllampen eine 
tolle Atmosphäre schaffen. Neben dem kunst-
voll gefliesten Boden, der von Martin Berny 
realisiert wurde, fehlen zur Abrundung des 
Speisesaals nun noch die passenden Möbel, 
die in diesem Jahr ebenfalls vom Bautrupp 
geschreinert werden sollen.  

Fazit: Viel hatten wir uns vorgenommen, und 
ebenso viel haben wir gemeinsam mit 
zahlreichen freiwilligen Mitstreitern auch 
erreicht. (York Winter, Daniel Venohr) 

KONTAKT FÜR FAHRTEN INS 
SCHULLANDHEIM 

Zur Vorbereitung eines Aufenthalts in 
Winterburg senden wir Ihnen gerne Materialien 
zu. Hierfür und zum Buchen von Terminen 
wenden Sie sich bitte an 

Herrn Gert Metz 
Zum Schollberg 9 
55129 Mainz 
Tel./Fax: 06136-42370 
E-Mail: metz@schullandheim-winterburg.de  

Bilder und Infos vom Schullandheim und alles 
rund um unseren Trägerverein im Internet: 

www.schullandheim-winterburg.de  bzw. 

www.schullandheim-winterburg.de/verein 

http://www.schullandheim-winterburg.de
http://www.schullandheim-winterburg.de/verein
mailto:metz@schullandheim-winterburg.de

